
M

e

Halle Freitag
I Beilage zu Nr 252 der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Für das Kenſumvereins weſen iſt eine am Montag

vom Straſſenat des Kammergerichts in der Reviſionsinſtanz
gefällte Entſcheidung von principieller Wichtigkeit Daſſelbe hat
nämlich aus Anlaß eines vorliegenden Falles in letzter Jnſtanz
entſchieden daß Konſumvereine weg lediglich nur an ihre Mit
lieder Branntwein verkaufen der Konzeſſion zum Betriebe desKleinhandels mit geiſtigen Getränken nicht bedürfen da der das

Schankweſen betreffende Theil der Gewerbe Ordnung eben nur
das Gewerbe im Au habe im Betriebe der Konſumvereine ſeiaber ein Gewerbe ni u fi finden

Main und nkorrektion nun endlich nach
ahrelangen den e en Anläufen ernſtlich vor ſich gehen zuollen Ueber ainkorrektion meldet das tralblatter d ſende intereſſante Einzelheiten Der auf

5 Mill M lagte Entwurf umfaßt 5 Schleuſen mitNadelwehren acht chiffsdurchläſſen Floßrinnen und Fiſchleitern

bei Frankfurt a/M Höchſt Okrttel r eim und KoſtheimDie v erhalien 70 Wetr Länge 8,6 Mir Breite und geſtatten 7 eugen bis zu 12,000 Ctr den Drchgang auch wird
für die Satirſge An age zweiter Unterhäupter zur etwaige 3

wie gen das Erforderliche
r äſſe in den Nadelwehren bezwecken eine Aushilfe ime der Reparatur der e kgrigen chleuſe nd machen bei

öheren Waſſerſtänden ing ganz entbehrlich Diea ſoll die W d Strecke zwiſchen Mainz
und Bingen in ba u Grunde gelegtr der r den die n hen die October 1880
Sigtrig tagt ket hat Sowohl Preußen wieen werden e ne alb ihrer Gebiete Arbeiten
auf ihre Koſten dur ſabegnDie Nordd i n die ung der Trdamer nie rnattona en Kolonial und Export Aus
ſtellung ſei zwar der Privatinitiative überlaſſen den Wünſchen
verſchiedener Jnduſtriekreiſe ent prechend habe aber die Regierung
neuerdings beſchloſſen zur Vertretung der deutſchen Ausſteller
den Ausſtell ngsorganen gegenüber einen Reichscommiſſar zu
ernennen Die Gewährung finanzieller Beihilfe des Reichs an
die Ausſteller durch Uebernahme gewiſſer Koſten ſei auch jetzt
nicht in n genommen
man die München ſchreibt die grege ventilirt ob und even

tuell in welcher e etwa im er einer Petition dieReichsregierung zu erſuchen wäre eine Ordnung undDer der Laut fahrt Sorge tragen zu wollen
z ugleich wird dort der Wunſch e daß Deutſchland als einerer r gen DonauUfer Staaten in der Donauconferenz
Sitz und Stimme agri h werden ausWürtemberg mit gehe nie aufder Donau liegen re n und ein näheresHerantreten der delerect an et Angelegenheit dürfte
wohl angezeigt ſein

Ausland
John Dunn der hervorra e unter den Häuptlingen

von Zululand hat an die Times folgendes Schreiben ge
richtet

Da ich aus den Natalenſer Zeitungen erſehe daß die Re
v wert hat Cetewayo nach Zululand zurückzuſenden
obwohl wir als die von General Sir Garnet Wolſeley einge
ſetzten Häuptlinge in der el gcne nicht da Rathe gezogen
worden ſind erlaube ich mir meinen feierlichen Proteſt gegen
einen ſolchen Schritt als den eigen für nſehen2 Engländer in Afrika einzulegen as wird Zukunft
wer J t en Raſſen von in in Lande

irgend einer engliſchen Regi r werth ſeinwenn c ſolches Ereigniß wie dieſe Wieder ſtatt
v Der c r Regierung von England kannerlich weder die Wohlfahrt der Engländer in Afrika noch
die der Eingeborenen am Herzen liegen indem ſie einen ſolchen
Schritt thut Wir nahmen g r ek Stellungvon General Sir Garnet Wolſeley rtreter Jhrer
Majeſtät Regierung in Zululand unter der Bedingung an
daß Cetewayo niemals nach Zululand zurückkehren ſollte undetzt hören wir daß er einigen Agitatoren zu Gefalken zurückre ſoll Das von General Sir Garnet er e
Abkommen war das beſte welches gemacht werden konnte und
es bewährt ſich und würde ſich noch beſſer bewährt haben
ohne die von Biſchof Sie und andern aus keiner andern
n als Eiferſucht und Ehrgeiz erzeugte beſtändige Eina und Anitation Cetewayos Wiedereinſetzung wird
fürchte ich wiederum die Urſache von ſehr vielem lutver
e en ſein da einige von uns ihre n u behauptenaben werden allein ich kann kaum glauben a irgend eine

egierung bei einem ſolchen Verfahren verharren wird

Jn einer Anarchiſten Verſammlung zu Lyon ſtieß ein
Redner Todesdrohungen gegen Grevy und den anweſenden H
Polizeicommiſſar r Auf eine rhetoriſche Frage wie Frank 9
reich zu reformiren ſei rief die Verſammlung einſtimmigMittels Dynamit Der Miniſterrath beſchloß den a
vor Gericht zu ziehen Der Temps ſagt man müſſe dieſe
Vorgänge ernſt nehmen alle Republikaner bat die Pflicht
an dieſelben zu er die Regierung müſſe die größte

nergie entfalten Liberté und France ſprechen ſich in gleichem
Sinne aus aber ſoctale eformen und proteſtiren gegendie Anſpielun der Republique francaiſe wonach die Bergwerke
eventuell in taatsverwaltung zu nehmen ſeien Die radikalen
Blätter ſind ſichtlich in S h klammern ſich an die anebliche Geſetzeswidrigkeit ner Verhaftungen und erklärente Vorgänge als durch die gen ionären übermäßig aufgebauſcht

u o

Halle den 26 October
Aus den Gerichts Verhandlungen

StrafkammerSitzung vom 23 Oct
1 Das Schöffengericht zu Figteret hatte gegen den Bergmann Bruno Frohberg aus Z e eire wegen Diebſtahlseine Gefängniß ſrraf e von einer We eſtgeſetzt

gegen eingelegter Berufung wurde Frohberg im heutigen Ter
mine aer Arbeiter Balthaſar Moritz a 8 n n r hatteh wegen gandhruge zu verantworten Derſelbe wohnte vom
a bis 1 Juli d J in dem dem Bäcker J hierelbſt geböri 7 aige und war mit der Miethe M as letzte
W dahr etrage von 28,50 Mk no Rückſtandegen m Hünichen wegen dieſer Miethsſ u dem P Mo

ortſchaffen r Wirtbſchaftsgegenſtände ausdrücklichenſggt atte zog Moritz mit ſeinem ganzen Mobiliar aus

Nur einige Gegenſtände von unbedeutendem Werthe ließ er zu
rück Der Gerichtshof verurtheilte Moritz zu 3 Tagen Ge Er
fänan iß

3 Jn der Nacht zum 6 r gtie i Malergeh ren Moe Hentſchel aus Eisleben Cigarrenma ilherigeſſtet aſelbſt mittels eines Meſſers in den Kopf en

Hierfür war ihm vom dortigen Schöffengerichte eine dreimongte Gefängnißſtrafe zudiktirt worden Das von ihm hierge

angebrachte Rechtsmittel r Berufung wurde auf AntragSee t verworfen
4 Am d J entwendete die wegen Diebſtahls bereits

ellen Kreiſen Baierns wird neuerdings wie H

f Grund hier An

be ſtrafte Wittwe Wilhelmine Naumann geb Eisner aus
Merſeburg den Fabrikanten Tauchert und Meyer daſelbſt ein
Stück Leinwand im Werthe von 2,05 Mk Der Gerichtshof er
pre z t Naumann auf 6 Monate Gefängniß und ein
ahr Ehrverlu5 Der Strafgefangene z Edler von hier war wegen

Mißhandlung e andern Strafgefangenen vom hieſigen Schöffen
gerichte mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft worden Seine
rufung wurde zurückgewieſen6 Der Markthelfer Karl Emil Auguſt r aus ehe

war wegen Diebſtahls im Rückfalle angeklagt Als der Dienſt
knecht Friedrich Gasper und der Arbeiter Emil Starke beide aus
e quf dem diesjährigen Jahrmarkte am 11 September

vor einem Circus dicht neben einander ſtanden ſchob ſich
plötzlich ein fremder junger Menſch zwiſchen beiden hindurch
obwohl das Gedränge rings herum nicht ſo groß war daß er
ſeinen Weg gerade zwiſ en den beiden hindurch hätte nehmen
müſſen Der Gasper fühlte zugleich einen heftigen Ruck an
der Uhrkette während Starke deutlich bemerkte wie der Fremdemit der linken Hand die Uhr nebſt Kette aus Gasvpers Taſche

w Knopfloch losriß Der unbekannte junge Menſch wurde
ſofort zur Wache ſiſtirt und dort als der Angeklagte rekognoscirt
Unter r Jer erkannte der Gerichtshofgegen Herzog auf 1 Jahr 6 Monate S 5 Jahre Ehrm und Zuläſſigkeit r Foerynn7 Das Schöffengericht zu Graſſe ainchen hatte den
Schmiedemeſſter Karl Fauſt aus Gr Möhlau wegen öffent
licher Beleidigung zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt Fauſt
hatte ſich gegen dieſes Erkenntniß beſchwert infolge deſſen heute
die Strafe auf 50 Mk ev 10 Tage Gefängniß ermäßigt wurde

8 Wegen Hehlerei wurde die verehel Handelsmann PaulineFranke geb Herbſt von hier mit einer einmonatlichen Gefäng
e

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer e aus der Provinz e iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

G Eisleben 24 Oct Jn Betreff des Röhrenbruchs der
ſtädtiſchen Waſſer und Gasleitung in der oberen Nicolaiſtraße
ſei noch ergänzend mitgetheilt daß das eine der vier beſchädigten

äuſer am Tage nach der Kataſtrophe auf polizeiliche Anordnung an

von ſeinen Bewohnern geräumt werden mußte u ein zweites
iſt von ſeinen Bewehrexn verlaſſen Die Sprünge in den Mauern
erſtrecken ſich z Theil von den Kellergewölben bis unter das
Dach Die ſase des Unglücks will man in dem Umſtande
finden daß früher aus den die in Gegend alle inLehmboren W Lehm 7 Verbrauch geh olt ſein ſoll und die

Aushöhlungen den Bruch der Röhren veranl haben AllemAnſcheine nach wird ein Proze zwiſnen 3

und den Hausbeſitzern entſtehen nem letzteren iſt eine
nicht unbedeutende Strafe von der Polizei auferlegt worden
Augenblicklich finden Bohrungen ſtatt Zu dem geſtrigennicht gerade v Wetter begünſtigten Vallus arkte
waren an Vieh 58 Pferde 85 Stück Rindvieh 177 Stück
Läuferſchweine und 829 Ferkel aufgetrieben Der Handel und
Verkehr drehte ſich wie immer zu dieſem Markte hauptſächlich
um das Vieh im Uebrigen iſt derſelbe ohne Bedeutung

Der geſellige W für Eisleben und Umgegend
hielt am Sonnabend ſeine ſie ebſahriage S
ab us dem Bericht über ſeine Thätigkeit im vergangenenJahre ſei eben daß 15 Vorträge von Mitgliedern ge

halten worden ſind an denen ſich im 7 n 255 R örer alſodurchſchnittlich 17 betheiligt was be Täiuer itgliederzahl
von 53 niedrig erſcheint jedoch durch die Beſchwerlichkeit des
Beſuches von ſeiten der auswärtigen Lehrer theilweiſe Erklärung

findet Die n verſchobenA Schildau 23 Octſeinen alten Ruhm bewahren zp wollen Geſtern fand hier eine
Vorwahl zu den am 29 zu hre kirchlichenWahlen ſtatt Nachdem die ort chenraths Mitglieder
per Akklamation zur Wiederwahl geſtellt waren wurden die
Ergänzungs u v len zur Gemeindevertretung vorgenommenHerr P Paſtor Fritzſ Jl ſchlug S erſten Kandidaten den als
freiſinnig bek Faneken Lehrer Hrn Buſſe mit dem Bemerken vor

daß dieſer wohl den meiſten Bürgern genehm ſei da er ja beden am Donnerstag ſtattgefundenen Wahlmänner Wahlen zum
h gewählt ſei Gegen die Kandidatur des Hin w

Buſſe erhob jeboch der anweſende Bürgermeiſter Herr Martell RWiderſpruch mit der Begründung daß Herr Bu ſe keine Kom
mun re zahle r za h auch nicht über Gemeindevermögen

mitverfügen könne ſſe mer er der Verwahrungdaß er ſeiner wider einen Druck zu ſeinen Gunſten
ausüben wolle es ſet geſetzli d rt Wie Lehrer zu wählen

und d der angeführte Grun infällig außerdem gab We derHerr Se W keine o ehe Trotzder Anweſenden ſich noch warm der Lehrer annahm f a
Kandidatur nicht e erforderliche Mehr d Bemerkenswerth t

en d n ermeiſter w d der Badereiſe desen Buſſe die nene in die Wahlliſte unter
Fabe r et en Grundes verweigerte und erſt auf Reklamation
uſſes bei der Superintendentur ſeine Aufnahme erfolgte

Mühlhauſen 24 Oct Die an a dec Stelle dasregten zu u chieden h wirdnachdem auch das Urtheil t b Wiſch beauftragten
Herrn Prof Geyer aus Berlin gehört kif der Nord
ſeiten der Stadt in der Mitte des ſog Burgteichs unweit der

oyergaſſe ſeinen Platz erhalten Da h gſtens ein Theil des
urgteichs z dieſem Zwecke noch Gusgefuß t werden muß der

ſumpfige Boden aber außerdem eine ver ſorgfältige Funda
mentirung erforderlich macht ſo haben die Ausſchachtungsarbeiten
bereits begonnen Bis zum Auguſt des nächſten Jahres ſoll das
Denkmal vollendet ſein Jn letzter Stadtverordnetenſitzung wurde
für die Broncetafeln welche die Namen der Gefallenen tragen
werden die Summe von ca 3000 M bewilligt Jn einer
hieſtaen Bäckerei war jüngſt das Brot ſo ſchlecht gerathen
d ein Verkaufen deſſelben nicht gedacht werden konnte Das
verwendete Mehl ſoll von ausgewachſenem Roggen her
rühren3 Salberſtadt 24 Oct Der kgl Baumeiſter Coſtenoble
aus Magdeburg hat beim hieſigen Magiſtrat d e zur

legung einer elektriſchen Bahn vom PerſonenS nach der Stadt und durch dieſelbe h d der

u ten wünrpg wurd loſſen deHer ſtrate die Genehmigung zur weiteren wen re
zur Kon nete unter gen ingungengeben an projektirt die Bahn vom Bal nho n zum Aue
zu führen und hier vieſelbe ſich theilen zu entrang a dem Domplatze und der andere in die dakncer

laufen würde
l Suhl 23 Oct Jn der Nacht zum 14 d wurde auf

einem Gewerke in hieſiger Nähe in welchem e Gewehr
F2 e gedohrt und geſ werden mittel

Buchhalters um einige Markrechens die Löhnun e
beſtohlen Der Raub beſtand lediglich in klingender Münzeweshalb die Einbrecher e unmittelbar und offen daneben

lmlie e et im Betrage von 100 und 50 M nicht mit ent
r ſelbſt dem ad räthſelhafted vie Gegend ſeit uni von u rlichem kalten Regenwetter de t und dur Saaler Zeitung uns bekannt wird daß in anderen Gebirg den a ſogar

an der Saale und Elbe der Winter ſeine Viſitenkarte ab
gegeben hat ſind unſere Berge wie Schneeberg 2121 Adlersberg

Schildau am Schildberg ſcheint Stell

i i den e der Königlichen Staats

und Mit

27 Oetober 1882
2613 pariſ Suß bis heute noch ſchneefrei geblieben und das
Queckſilber iſt noch nie t auf 0 herab geſunken
Das Reſultat unſerer Haupt d h der Kartoffelernte t
ſich auf kaum 50 Proc zum Vorjahr Der Ge und
ſtand iſt gegentheiliger r a eachtet ein ſehr guterDie Schienen rn ahn e en durch das r Sitecn
auf Eiſenſchwellen g gelegt Schlepper der dieſes Materialherbeibringt dampft ſchon bis mich Heinrichs 25 Minuten

thalabwärts herauf
Lauchhammer 22 Oct Heute ereignete ſich hier wieder

ein bedauerlicher Unglücksfall Der 11 jährige Sohn des
S amptoirdieners hierſelbſt von einer nahe gelegenen Mühleheimkehrend Porlke t bei dieſer a nheit die d
Veges im Stießſtande angebrachte e eSchuß fiel welcher den Jungen in de We vF lterbſäer traf wo die Kugel ſigen dte r kräftige
Knabe konnte ſich noch bis zum nächſten Forſthauſe ſchlepp
von wo er nach hier transportirt wurde und man ihm ſofo
ärztliche e See ließ Der unglückliche Schütze iſt
der 21jährige Sohn des Hilfsjägers B Derſelbe hatte eine
neue Flinte probirt und will vor dem den Seiten des
ſtandes entlang wachſendem Geſträuch den Knaben t t
haben Ob und inwieweit der zum Gebrauchwaffe unberechtigte Schütze haftbar gemacht werden So
ſich bald ausweiſen Der Zuſtand des Periesten iſt Lttentuch

Nordhauſen 23 Oct Der a Februar hier insLeben getretene Kriegerverband der rege ſten Stolberg
und Roßla hielt geſtern hier einen Verbandstag ab Der ren
zäbt jetzt 21 Ortsvereine mit 1008 Mitgliedern und iſt dem
deutſ Kriegerbunde beigetreten der 15 Verbände mit 107,000
Mitgliedern umfaßt Aus den Beſchlüſſen hebe ich or daß
der regierende Graf von e um ahmea über den diesſeitigen Verband gebeten werden

ſerner der nächſte Verbandstag im Mai zu Jlfeld unde a riee Vereinsfeſt zu Großbodungen abgehalten

Nordhauſen Oct Die heutige zweite Schwurr r hat einen ſo eig ger Aus
gang genommen De es wohl in der Krim atiſtik wenigvorkommen ma Stellmacher r el er aus Keffer
W rer Segen 1840 geboren war des Meineides

geklagt hat am 11 Februar 1882 vor dem AmtsgerichtDagelſtedt in a Proceßſache Opfermann wider Wiederhold be

w es ſei nicht wahr r e h en ilhelmteien ein a V T n n h diederho en engodworen e geklagte gab an da t ca ſondern
Dere e h e e St hübenr Beweis aufnahme hervor da e e Vater des

uetere am 4 Juli 1871 ein h n e W
Gundermann entliehen hat welches aber ſpäter pri ſgeworden iſt Der Angeklagte hat ſodann wieder 90
Gundermann erborgk Der Herr Staatsanwalt M uhle

beantragte hiernach die Freiſprechung des Angeklagten
der da er arlehn Faweif erhalten habe inden Augen jedes Rechtlichen zwar erichtet h
indeß formell nicht zu verurthe Du et ier an dem fraglichen Tage J ante attee teidiger de geklagten Herr r ndieſer Ausführung an Der groſe v des S 3
Herr e Heſſe aus Naumburg f
gegen als den Herren Geſ die Fragendieſen vor deß der Eid die G ſag aller Rechtſprechung aller
Ordnung ſei er greife bis in erſte Weſen alles Verkehrsund man dürfe den Eid nicht als e erachten mit dem man
ſo leichtſinnig umgehen dürfe wie der Angeklagte es gethan Die

ung des Eides im Prozeß müſſe man berückſich demKläger ſei es nicht auf das Datum auf juriſtiſche Gründe
ſondern auf die Sache auf das Darlehn r uns
der Wahlſpruch der Geſchworenen Schuldig des
wiſſentlichen eineids mit mehr als 7 StimmenHerr Staatsanwalt Dei bezeichnete n bei Stellung des
nothwendig gewordenen Strafantrags es als eine Seten

heit in der Kriminaliſtik daß die Geſchworenen ent
Hv Schuldverdikt gefällt er der Staatses hat geetee dem ren Friüſid enten ni

t Ausdrücke deſſelben wie ſie an arwohl nicht h de dürften einer Erör
zu unterziehen Hier unterbrach der n

Staatsanw ihn erſuchend an der desDieſer erwiderte daß er wohl an der

e Nach dem S der Geſchworenen
brigens ſchuldig fuhr dere s Jeſhloren n h und beantrage er a

r 88 163 n 161 des e a e blieAer ſowie n 5 Jahre e und dauet Verurtheilten d Seeeidlich vernommen zu werden n r Herr Vertheibiger erklärte auf eine eiſere e e W De 7

zichten Der Gerichtshof erkannte gegen tederhowiſſentlichen Meineids auf 2 Z tand 2 Dre
verluſt und auf dauernde in Je all 5Aufſehen Der Herr Vertheidiger i eviſion einle gen wahr

ſ i ies aber auch aus glei die Köe auch gleichem Grunde die Königliche
J Hettſtädt 24 Oct Geſtern kurz vor Feierabend ſtürzteder Zimmermann Auguſt Gröber aus Sylda vom Gerüßt

eines Neubaues auf der Kupferhammerhütte und zwar aus r
beträchtlicher vohe z ſchwer verletzt en c e deſg rer
werden mußte e Gegend iſt dKartoffelernte m befriedigend Die de i gen
das Vorjahr geringer und h iſt über die Qualit t
klagen i ieſiger r P eine Kohlrübe

an
t das
telle

S 3 S

wurde ines von 19 o des Wildesiſt noch immer ziemlich z34eb

s Schafſtädt 23 Oct Die z der benaärgern datgr nicht unerhebli aden durch Wild
diebereien welche mittels ſogenannter Haſenſchlingen ausgeübt
werden Geſtern unternahnien zwei der er ten rn
Razzia zu z de auf dere un r rrgr dabei zweiauf friſcher That den Handelsmann K und den Arbeiter K an

m Schaf d welchen ſie ca 20 Schl t Die Je
frevler werden ihrer Str t nicht ent etwawegen ge ewerbsmäßigem intichnet e ſollte

über den DomPoſt emg kürzlich ein
chluß auch die Bautenin drehen a ebilligend ausſprach daß der älteſte Theil der baulichen e

in dem benachbarten ne und ſich

die ſog Abtskap e immer no auf eine ihrem arr entſprechende Wiederherſtellung nd S beriina harre

Bezug hierauf verlautet officiös uns unſer berlinerACorreſpondent mittheilt daß eine Wurt t e Jnſtandſeßzu

der e on d e e aiſt zunäch unterbleiben mußan git a durch die e e n
n n bauten der re ſogenommen ware h i t drin dis rungen u Mittelar e t in a en ehezu T en ſobald icg vo e
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EEnaennkeitsbauten ohne Gefährd ene eer wie an a a
orge

Der m Baumeiſter Karl Krebs in Magdeburg
iſt zum Kgl Waſſer Bauinſpektor ernannt und demſelben eine
techniſche Hilfsarbeiterſtelle bei der Elbſtrom Bauverwaltung
dortſelbſt verliehen worden

d wurde in dem gräflich StbgehäMorgen des 23
t die Leiche desPark zu Wernigerode Thiergarten e Heddeber einem21 bis 25 jährigen Schulkehrers Mack

benachbarten Dorfe funden Der c Mack hat ſich amSonntag abend ühr erſchoſſen Unglückliche Liebe ſoll

r in Querfurt ſtattgefundenen GensralJn der am k R Co wurde für den Bauverſammlung der Zuckerfabrik Rödiger u Wert Be
der Eiſenbahn d h e errsbtin gen ein
trag dar r äährem ar er zum Pfarrer in Cörbelitzike r e und Superintendent in Arendſee

n Thieme iſt zum Superintendenten der DiöceſeZug e Dem erſten Adjunkten an der Landes
ſchule Pforta Dr Guſtav Kettner iſt das Prädikat Oberlehrer

en wordenverliehen karte eiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres ren Jnhabers iſt die unter Privatpatronat
ſtehende Pfarrſtelle zu Weickelsdorf Ephorie Liſſen vakant ge
worden Das jährliche Einkommen beträgt rund 2550 M

Wohnung wovon der Emeritus 780 M bezieht Zur
arochie gehören 3 Kirchen Die unter Privatpatronat ſtehende

mit einem jährlichen Einkommen von rund 4429 excl Woh
nung verbundene Pfarrſtelle zu Zwethau Diöces Prettin iſt
durch Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers vakant geworden

ur Parochie gehören 2 Kirchen Durch Verſetzung ihres Jn
abers iſt die Pfarrſtelle zu Jüdenberg Diöces Bitterfeld vakant
eworden Dieſelbe ſteht unter königl Patronat und gewährt

e e ean den Penſionsfon er evangeliſchen Landeskirche vom 1 Oct
5 M als Pfründenabgabe abzuführencr ab noch 7 Jahre lang 84ur S t 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt durch das

nſiſtorium ohne Konkurrenz der Gemeindewahl Durch Ver
ſetzung ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat
ſtehende Diakonat und Hoſpitalpredigerſtelle zu Delitzſch vakant
geworden Das Einkommen derſelben beträgt excl Wohnung
rund 1430 welches jedoch vorausſichtlich durch Staats
ſchuß auf 2100 M gebracht werden wird Zur Parochie ge
ren 3 Kirchen Durch Ableben ihres Jnhabers iſt die Pfarr
Ile zu Zeuchfeld Diöces Freyburg a vakant geworden

Dieſelbe ſteht unter königl Patronat und gewährt excl Woh
nung ein Einkommen von rund 2660 M Zur Stelle gehören

wei Kirchen Die Beſetzung erfolgt diesmal durch das Kon
torium mit Konkurrenz der Gemeindewahl urch Ver

etzung ihres bisherigen Jnhabers iſt die Pfarrſtelle von Weickels
otf mit Klein Helmsdorf und Thierbach vakant und ſoll valdigſt

der beſetzt werden Das Einkommen beträgt 1950 M incl
San zur Parochie gehören 3 Kirchen Bewerbungen unter
Beifügung der Zeugniſſe ſind zu richten an das Fürſtl Schön
burgiſche Patronat in Droyſſig bet Zeitz

Weimar 22 Oct Einem hieſigen Maler wurde während
derſelbe ſich auf einer Studienreiſe befand ſein Kleiderſpind aus
geräumt ſowie eine nicht unbeträchtliche Summe Geldes ent
wendet Jorgeſtern gelang es der Polizei den Die b einen denSchuljahren kaum ehiweüſenen enſchen als derſelbe ſich per

Bahn Hamburg begeben W dingfeſt zu machen
dieſes Monats hat ein angeblicher Colporteur Seiffert

aus Gotha unter der Vorſpiegelung daß er von der Thiene
mann ſchen Hofbuchhandlung beauſtragt ſet hierſelbſt Abonne
ments auf die Zeitſchrift Vom zum Meer angenommenund bei ber erſten Lieferung 3 Mark ausbezahlen laſſen
während die fung werſten nicht eintraf Auch

Orts hat der Betrüger derartige Schwindeleten ausge
führt Jn der permanenten Kunſtausſtellung iſt von

an
ausgeſtellt

der An

großes Gemälde von Brozick Das Rubensfeſt
g

2 Aus Anhalt 23 Oct Durch den Staatsanzeiger iſt
r unſer Herzogthum eine Verordnung die Anwendung

Schutzvorkehrungen bei landwirthſchaftlichen MaS betreſſenden icirt worden Durch dieſelbe wird zur B
ung von Unglücksfällen bei dem Gebrauche von durch

Bind her Siege Kräfte getriebenen Dreſchſtlichen
aſſer

ind anderen c aſchinen verordnet Alle von

S

Damp
deren landwirt S

r Umtriebsmaſchine ehenden oder an der Betriebsmaſchinehefind lichen von a nicht eingeſchloſſenen Betriebs und

fern ſie ch in einer Lage befinden in welcher Menſchen oder
eren ſtü ihnen in Berührung kommen können
r Maſck Menſchen oder deren KleidungsſtückePF ih nicht ergriffen werden können Jſt bei einer e

Bretterflächen umgeben auf welchen ſich Menſchen zuGarben zu bewegen haben muß 3 Ein

Riemen Triebräder müſſen

oſſen oder verkleidet ſein daß die in der Nähe

ma re das Einfütterungsloch für das Getreide mit tiſchart

rantragen der
f nasloch mit einem Kaſten oder einer ſoliden Barrière von
mindeſtens 70 em Höhe und mit mindeſtens 8 em hohen Fuß

dem Einfüttern betraute ndet kann dieſe
ordnung unterbleiben wenn der Stand der Perſon ſich

e nindeſtens 50 em tiefen Kaſten det e Dr
maſchine muß mit einer Vorrichtung verſehen ſein durch e
dexen Thätigkeit ſofort und ſicher zum gebracht werden

Das Auflegen und Abnehmen der Riemen von den Riem
heiben das Schmieren und Reinigen des Triebwerkes oder die Vor
ahwe r Verrichtungen an demſelben darf nur während
es Stillſtandes deſſelben erfolgen Zur in des letzteren
bei Maſchinen welche durch thieriſche Kraft bewegt werden ſind
e Thiere abzuſpannen Die Umtriebs und Betriebsmaſchinen
dürfen während des Gebrauchs niemals ohne Aufſicht gelaſſen

Boden Jhre Bedienung iſt nur erwachſenen männli zuver

e e etIl r engan Dieſe Polizeiverordnun tritt ſofort in Kraft und werZuwiderhandlungen San dieſelbe mit Geldſtrafe i zu 30 M

oder verhältnißmäßiger Haft beſtraft
Kaſſel 24 Oct Die Gedenktafel für den verſtorbenen

Sanitätsrath Dr Höfling den Dichter des Studentenliedes
O alte Burſchenherrlichkeit ec, iſt in Eſchwege ange

langt und ſoll demnächſt ihrer Beſtimmung übergeben werden
ine ſäugende Fiſchotter wurde vor einigen Tagen bei dem
orfe Garterode von dem Freiherrlich v Riedeſel ſchen Förſter

K Slein erlegt Dieſelbe hielt ſich in einem kleinen Bache auf

n en ehe e neten Be er9 ahl en ufangen ehaben die Größe von Kapen und ſind nene zum v

Jm ſog reichen Spittel zu Lei ich dfrüher ſehr beruhmie Setltanger alt Kgethenerzlich der alte

Die ſtrikenden Tuchmacher in Krimmitſchau verlangenn

laut einem unter ihnen verbreiteten Flugblatt Arbeitszeit von
feub 6 Uhr bis abend r mit einer Stunde Mittagspauſe

eben werden An en gang auf welcher Qualitäten berſon befi Schmalzpreiſe de Verbrauch

erſonen anzubertrauen Auf den Dreſchbühnen der 614 000

en liegt ärtig in Paris i
Heinrich Schliemann liegt gegenwärtig ars inecuta Rückfällen des Trojafiebers darnieder Der Umſtand

daß ſeit einiger Zeit keine Nachrichten von ihm bei ſeinen berliner
reunden eingegangen ſind läßt dieſe befürchten daß das LeidenFbenfals nicht vermindert und möglicherweiſe ſogar Gefahr vor

handen ſei Bekanntlich zog ſich der Forſcher das fatale Malaria
fieber in den trojaniſchen Sümpfen bei ſeinen neueſten Aus
grabungen zu und erkrankte ſo ſchwer daß er nur mit Mühe zu
Pferde und auf zwei Begleiter geſtützt den Hellespont zu erreichen
vermochte Bei ſeiner Anweſenheit auf der frankfurter Anthro
pologenverſammlung wurde er wiederholt von heftigen Anfällen
der Krankheit heimgeſucht die er dann jedesmal durch kalte
Douchen zu beſeitigen ſuchte

e Vermiſchtes
Das Telephor, die allerneueſte Erfindung Ediſons wird

in einem eben eingetroffenen Newyorker Fachblatt allen Ernſtes
beſprochen Der große Mann in Menloopark ſoll nämlich darauf
gekommen 7 daß die Elektricität ſich auch zur Beförderung
von körperlichen Gegenſtänden vorzüglich eigne Dieſe Anſicht
fuße auf der Entdeckung wonach es nur einen in ewiger
Bewegung befindlichen Urſtoff gebe der verſchiedene Formen an
nehme und ſich auf dieſe Weiſe zu den Elementen geſtalte Eben
ſo wie das Telephon Schallwellen aufnehme und am Endpunkte
der Leitung wieder erzeuge müſſe ein entſprechend gebauter
elektriſcher Apparat die Schwingungen beſagten Urſtoffs repro

duciren und am iin gleiche Bewegung v Ediſon ſoll es bereits gelungen
ſein Waſſerſtoff auf dieſe Weiſe durch einen Draht durchzuſchwin
deln und meilenweit von ſeinem Standpunkte wieder aufleben zu
laſſen und er hofft allmälig alle Stoffe auf dieſe Weiſe blitz
chnell beliebig weit zu verpflanzen Was die Poſt mit dem

oſtanweiſungsſyſtem verwirklicht hat die Erſparung des Metall
transporis würde mittelſt Telephors viel ſchneller vonſtatten
gehen Man legt einfach fünf 20 Markſtücke in den Apparat und
es erſcheinen am anderen Ende 100 Mark Gold Vielleicht ge
lingt es auch ſo meint die Tribüne Menſchen in ihre Ur
beſtandtheile zu zerlegen per Draht in einen andern Welttheil
wegzuzaubern und Eiſenbahnen wie Dampſfſchiffe entbehrlich
zu machen

Diebſtahl Am 18 Oct wurde im Hotel Meißl
Geſandten am ſächſiſchen Hofe beſtohlen Ein Gauner ſchlich ſich
in die Zimmer der Gräfin und entwendete dort eine kleine goldene
Damenuhr mit dem Monogramm M und dem Wappen
der gräflichen Familie eine goldene Kette einen Georgsthaler und
ein goldenes Bracelet im ungefähren Werthe von 400 Gulden
Die Uhr und das Armband ſind bei einem Trödler bereits auf
efunden und die on iſt dem Diebe auf der Spur Es

cheint als ob die wiener Diebeszunft in letzter Zeit ihre
i grhanmteit mit ganz beſonderer Vorliebe der Diplomatie

zuwendet
T Eine neue Delikateſſe, nämlich gebackenes Eis hat

ſich durch den chineſiſchen Geſandten in Paris eingebürgert
Zur Zubereitung derſelben circulirt folgendes Recept Man laſſe
das Eis möglichſt feſt werden dann treibe man einen Kuchenteig
ſehr dünn aus ſchneide ihn in kleine Quadrate einen Löffel
voll Eis in das Centrum derſelben umſchließe das Eis möglichſt
luftdicht mit dem Teige und laſſe ihn backen Bei entſprechendem
Feuer wird der Teig gar ſein ehe das Eis Folgen iſt wo
rauf der Leckerbiſſen raſch ſervirt werden muß

Bälle im Etſenbahnwaggon Eine Neuigkeit beim
Reiſen mit den amerikaniſchen Eiſenbahnzügen iſt ein Ballſalon
wagen welcher auf der ChicagoMilwaukee und St PaulEiſen
bahn eingeführt worden iſt Eine luſtige Tanzgeſellſchaft machte
unlängſt eine verſuchsweiſe Ver nan rei von St Louis undtanzte verſchiedene Sänze bure trotz der Zug mit einer
Schnelligkeit von 40 Meilen die Stunde fuhr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
S Einer Bekanntmachung der Königl Eiſenbahn Direktion

folge iſt der ſeitherige Perſonenbahnhof der Berlin
resdener Eiſenbahn zu Berlin vom 15 d ab für den

Perſonen und Eilgutverkehr geſchloſſen Die Abfertigung
ſämmtlicher Perſonenzüge und des Eilgutverkehrs der Berlin
Dresdener Eiſenbahn findet von dieſem Tage ab auf dem
Anhaltiſchen Bahnhofe ſtatt Ebenſo werden die Züge der

erliner Ringbahn m bisher in den Dresdener Perſonen
bahnhof einliefen in Zukunft vom Anhalter Bahnhof aus abge
fertigt werden

Harpener Bergabaugeſellſchaft Die Generalverſ ſetzte
die Dividende auf 2 Proc feſt

Dividenden Sächſiſche Maſchinenfabrik Hartmann
Gennit 99 Dampf und Spinnerei Maſchinenfabrik Wiede

emnitß 1 z Oppelner Cementfabrik Grundmann 5 I 9
Dortmunder SteinkohlenbergwerksVerein Louiſe Tiefbau 1
HagenGrünthaler Eiſenwerke 5

Berlin 23 Oct Bericht über Butter und Eier von
t Bergſon Alfred Orgler Seit unſerem letzten Referat hat

ch die Situation des Buttermarktes nur wenig verändert Die
rege Nachfrage nach feinſten Marken und friſcher Mittelbutter
zumal zum 120 Pf Stich dauert unverändert fort Nur geringe

leiben nach wie vor ne et da die theuren
von Kunſtbutter ſehr begi haben

oine und ſentes teiner
und Weſtpreußiſche Gutsbutter

112 Schleſiſche
ſche M Ungariſche 78 Margarin

butter je nach Qualität 66 72 M per 50 Kilo Die Eierbörſe
vom 19 d fiel aus Bei mäßigem Geſchäft und genügenden Be
ſtänden hiel c Serpreis an heutiger Börſe unverändert auf

ock3,60 M per
Rio de Janeiro 23 Oct er Wechſelcoursauf London 21 do auf Paris 451 Tendenz des Kaffee

marktes Feſt Preis für a firſt 3900 à 4050 Durchſchnittliche Tageszufuhr 18 750 Sack Ausfuhr nach Nordamerika
do nach dem Kanal und Nord Europa 34,000 do nachdem Mittelmeer 4250 Vorrath von Kaffee in Rio 276,000 Sack

Cä i h Aus dem Leſerkreiſe
Ein neuer Halle ſcher Verein

Kommt da heute ein Freund zu mir Er iſt ein ernſter ruhiger
Menſch und ich kann ihn an ſeinem gemeſſenen Gange ſchon auf
der Treppe von allen anderen Bekannten unterſcheiden Heute
ſtürmt er aber die Treppe hinauf und ärgt in mein Zimmer Jch
ſpringe entſetzt in die Höhe es war ihm offenbar etwas zuge
oßen Menſch was iſt Dir frage ich Jſt etwa die Pferde

bahn Jeder gute Hallenſer denkt jetzt bei allem zunächſt
an die Pferdebahn Er antwortet nicht ſagt m einmalGuten Tag, ſondern eilt zur Waſſerkaraffe und trinkt zweiGläſer Waſſer dann wankt er Fum anapee und ſinkt auf dem

ſelben zuſammen Jch frage nochmals Was iſt denn Jſt
ir ſſirt Er drückt mir dankend die Handund nickt ſtumm Auf meine Bitte erzählt er mir endlich

na en er ſich hinreichend geſammelt hat ſolgendes
Ahnungslos gehe ich heute die Promenade entlang da höre

ich wie ein Junge dem anderen zuruft Euck mal Fritze wie n

Es notiren erſandorte

8 7
e einer halben Stunde Frühſtücksacht hrocent Sehnahune u et cinet ferner

Kameel Un mit zwee Höckern antwortet Frite Jch ſehe

Halle Druck und Vexlag von Otto Hendel

Ende des Drahtes die dort befindlichen Atome

Schade zu Wien die Gräfin Dö hoff Gemahlin des preußiſchen ke

und Privatieren Frau v

auf und ſehe es war entſetzlich er ſtöhnte dabei tief auf
ehe eine Dame mit einem die Jungen hatten ganz recht
mit einem einen halben bis einen ganzen Fuß hohen Höcker auf
jeder Schulter Wer es war ob ſie jung und hübſch war habe
ich nicht geſehen r ſah nur ſie, nämlich die Höcker Es warmir auch deshalb nicht möglich etwas weiteres über die Perſön
lichkeit der Trägerin derſelben feſtzuſtellen weil ſie eiligen Schrittes
zerrt wand offenbar nicht angenehm von der Kritik der Jungen

erührt
Nun das waren eben trauen entgegnete ich Ein

verſtändiger Menſch weiß aber daß unſere Damen nicht gegen
die allgemeine Mode ankämpfen können w

Er darauf Erſtens iſt das nicht wahr Die Engländerinnen
e emancipiren ſich ſeit langer Zeit von der Herrſchaft der

anzöſiſchen Moden Und dann lieber Freund verunſtaltet ſich
denn ein verſtändiger Menſch abſichtlich Mögen die
Damen ihre Moden wechſeln ſo oft ſie wollen ich habe nichts
dogegen Es wäre ja langweilig wenn ihre Tracht ewig dieſelbe
bliebe aber est mödus in rebus eins ſollten ſie vermeiden
die Verunſtaltung der Formen des menſchlichen Körpers

Er wanderte dabei voll Erregung im Zimmer umher
Aber iſt es denn ſo ſchlimm warf ich ſchüchtern ein

Er Schlimm Fürchterlich iſt es v 7ä Daſieh er zeigte zum Fenſter hinaus und wahrhaftig da
ging meine niedliche nein meine ſonſt niedliche Nachbarin
denn jetzt ſah ſie bedauernswerth aus mit ihren zwei Auswüchſen
auf den Schultern Sie war von einer zahlreichen Straßen
jugend eskortirt die ſie zu bewundern ſchienLange ſah ich ihr Lopfſchüttelnd nach Sie hatte ſich ſonſt immer

o nett getragen und ich hatte daraus auf einen guten Geſchmack
bei ihr geſchloſſen Es war alſo ein Jrrthum

Mein Freund blieb heute lange bei mir Als er ſchied war
zweierleti beſchloſſen

1 Wir werden bis zum letzten Athemzuge in Schrift und Wort
gegen die Höcker ankämpfen

2 Es wird ein AntiHöcker Verein gegründet
Er hatte AntiKameel Verein vorgeſchlagen Das war mir

denn doch etwas zu grob Er zog u trag unter der Be
dingung zurück daß ich als erſter ſchriebe da er augenblicklich
anderweitig zu thun habe Jch acceptirte

Die Statuten des Vereins ſind folgende
Einziger Paragraph

Jedes Mitglied des AntiHöckerVereins verpflichtet ſich mit
iner Dame zu tanzen Schlittſchuh zu laufen ſich zu verloben

u ſ welche ſich den Höckerträgern zu
Bis heute abend ſind dem Vereine über hundert Mitglieder

aus allen Ständen beigetreten Der Aeſthetiker Viſcher bekannt
durch ſeinen Eifer gegen die Ausartungen unſerer Damenmoden
iſt zum Ehrenpräſidenten des Vereins erwählt Telegraphiſch
davon benachrichtigt hat er dankend angenommen Die Agitation
dauert fort Die Erregung unter den jungen Leuten unſerer
Stadt iſt eine große

m Stillen denke ich immer die iſt unnöthig
Halle iſt berühmt durch ſeine hübſchen Mädchen und ich habe
ſtets gefunden daß hübſche Mädchen ſich auch geſchmackvoll kleiden
So hoffe ich das beſte von dem guten Geſchmack unſerer Damen
Andernfalls tritt der Anti Höcker Verein in Thätigkeit Er
wird keinen Unterſchied machen zwiſchen ſchön und nur hübſch
häßliche Geſichter findet man ja bei den Hallenſerinnen überhaupt
nicht zwiſchen jung und alt vornehm und gering Seine
Wirkſamkeit wird eine furchtbare ſein

Es wäre aber zu traurig denn Geſellſchaften Bälle und Eis
t ſind vor der Thür Uns blutet das Herz aber es muß

ſein Viyvat oreat crescat der AntiHöckerVerein
Meine niedliche Nachbarin ſpeciell ſei mir nicht böſe ſie ſah

aber zu abſcheulich aus n
A K hier Jhre erſte Zuſchrift iſt da dieſelbe anonym ein

Bet nicht aufbewahrt worden Wir müſſen deshalb bitten die
z Tawer e zu wiederholen ſie wird dann ſogleich Aufnahme

nden

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Hctober

Stadt Hamburg Fabrikbeſ Feldhof m Sohn a ElberfeldBergwerksdirector Kettetoven a Dresden Rittergutsbeſ Graf

v d Schulenburg a Vitzenburg Stadtbaumſtr Weſthofen u Fabrik
beſitzer Vogel a Düſſeldorf Landw Helling a Sagtewniki Poſ
stud jur Gaertner a Marburg Kaufleute Hirſchfeld Wei ert
u Boer a Berlin Giffinig a Leipzig Leſchkau a Frankfurt

eroeſe Remſcheid Plange a Minden i Lehmann a
era Ephraimſon a Kopenhagen Tittel a Augsburg Storch

a el a JſchlKronprinz Rentier Haſenhaner m Frau a e
Maſchinenbauer Schmidt m Frau a Forſt i/L er Detten
born a w Direktor Mahler a Königsberg Fabrikbeſrer a Stra bung rivatiere Frl Gaudir a Dresden
abrik Roderich a Arnsberg Dr med Heidenreich a Winter

thur Beamte Althoff m Frau u Richter m Sohn a Berlin
Techn Fritze a Prag Notar Lichtenfeld a Hamburg Kaufleute
Vincent a Paris Levinſohn Pappenheimer Schmalfuß Brand
Bamberger u Rabe a Berlin Berndow a Deſſau Semmelmann
a Saarbrücken Müller a Altenburg Holländer a Neiſſe i/Schl
Edeling a Sangerhauſen Berthold a Frankfurt aſM Stern a
Wald Preuß a Freiburg

Goldene Kugel Je Kammerherr Graf v d Schulenburgenert u Frl Herrett a Dü eidonf
Eiſenb Beamte Hergel a Mainz u Groß a Meiningen Fabrikbeſiher Polikeit a Braunſchweig Reſtaur Beſ Frau Müller a
Jena Rentier Thürck a Dresden Rentier Meyer m Frl Tochter
a Halberſtadt Kaufleute Heßdörfer a Fulda Knochenbäcker a
Lippſtadt Fengelberg a Leipzig Krüger a Hannover Schiller
a Saalfeld Löwenhain a Berlin Ohrenſchall a Mühlhauſen i/Th Kottwitz a Poſen Philipp a Dresden Schmidt
a Bord a/S Gaepel a Gainsboro Wittkop a r

Stadt Zürich Stud Hartwig a Swinemünde Rindfleiſch
a Mühlhauſen Agent Heſſe a Hamburg Rentier Richter a
Bernburg Kaufleute Meiße a Meiningen Apelt a Gröbzig
Schneider a Mühlhauſen Brückhaus a Halberſtadt München
berg a Nordhauſen Grafendorf a Mannheim Thüring a
Magdeburg Baumann a Dresden Lochelt a Osnabrück
Schmidt a Hannovex

Preußiſcher Hof Landw Hermann a Erfuxt Ecke a
Mücheln Gouvernante Frl Liebelt a Leipzig Paſtor Fiſcher
Mühlenbeſ Uhlig a Frankenhauſen stud theol Limke a
Münſter Kaufleute Wolf a Nordhauſen Müller a Wurzen
Jacob a Berlin Weber a Leipzig Frühauf a Dresden

Stadt Berlin Fabr Voigt m Frau a Leipzig Schütze
m Frau a Danzig Nathan a Kannſtadt Buchhalter Herms mrau a Münſter Hr med Schradter a Darbus Holl Stud

uſchockt a Poſen Koeinski a Adelnau Greylowski a Klecko
Rackowilz a Uſch Wysckt a Moukoſauk Landw Riebezahl a
Hohenſtein Fabrikbeſ Becker a Gladbach Apoth Mühlfarth
a Magdeburg Priv Frau Franke a Wachenheim stud agr
Kläbrig a Berlin Forſtkandidat Schmelzer a Naumburg Kaufleute Michelſohn Berliner a Berlin Fey a Leipzig Arzt a
Wettin Hartung a Berlin Spangenthal a Spangenberg Voß
a Breslau Buſchmann a Koblenz Stolzenfels a Saarbrücken
e a Leobſchütz Lange a Kaſſel Ohrenzweig a Hildburg

auſen

angefa
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